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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Martin Delius (PIRATEN)   

 

vom 17. Mai 2013 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 23. Mai 2013) und  Antwort 

 

BER-Debakel LXVIII: Hat die Flughafengesellschaft ihre Sponsoring-Maßnahmen  

eingeschränkt? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

Die Beantwortung beruht teilweise auf Angaben der 

Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (FBB). 

 

Vorbemerkung: Sponsoring-Mittel werden aus-

schließlich auf Anfrage durch die jeweiligen Vereine oder 

Institutionen vergeben. Die Flughafengesellschaft hat sich 

das Ziel gesetzt, ein „guter Nachbar“ zu sein und unter-

stützt deshalb vorrangig Vereine im Flughafenumland von 

Berlin und Brandenburg. Im Rahmen der Umlandarbeit 

wird den Vereinen/Institutionen bei Bedarf und sofern 

möglich, unter die Arme gegriffen.  

 

Frage 1: Welche Institutionen, Vereine, Veranstaltun-

gen und Projekte wurden seit 2010 von der Flughafen 

Berlin Brandenburg GmbH gesponsert? (Bitte aufschlüs-

seln nach Name der Institution/des Vereins/der Veran-

staltung/des Projekts und Summe.) 

 

Antwort zu Frage 1: Die Informationen sind der beige-

fügten Anlage zu entnehmen. 

 

 

Frage 2: Nach welchen Richtlinien wurden/werden 

Sponsoring-Gelder vergeben? 

 

Antwort zu Frage 2: Bei der Vergabe von Sponsoring-

Mitteln verfolgt die Flughafen Berlin Brandenburg GmbH 

klare Richtlinien: 

 Die FBB unterstützt Vereine, Institutionen und 

Veranstaltungen im Umfeld des Flughafens Berlin 

Brandenburg. 

 

 Die FBB unterstützt vorrangig Kinder- und Ju-

gendprojekte. 

 

 Die FBB prüft jeden Antrag auf Schwerpunkte, In-

halte und Ziele des Projektes und gibt dann Rück-

meldung an den Antragsteller. 

 Die FBB unterstützt keine Einzelpersonen. 

 

 Das Ziel der FBB ist eine partnerschaftliche Zu-

sammenarbeit. 

 

 Das Geld muss ausschließlich für den Nachwuchs-

bereich verwendet werden. 

 

 

Frage 3: Trifft es zu, dass die Flughafengesellschaft 

im Zuge der Verschiebung der Inbetriebnahme des Flug-

hafens Berlin Brandenburg (BER) ihre Sponsoring-Akti-

vitäten reduziert hat? Wenn ja, aus welchen Gründen? 

 

Antwort zu Frage 3: Ja. Das Budget für Sponsoring-

Mittel wurde deutlich gekürzt im Zusammenhang mit 

allgemeinen Sparmaßnahmen der FBB. 

 

 

Frage 4: Haben Sie dem noch etwas hinzuzufügen? 

 

Antwort zu Frage 4: Nein 

 

 

Berlin, den 06. Juni 2013 

 

 

Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juni 2013) 
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